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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK

Nr. 203 Und wieder einmal: Auf zur Abstimmung!
Von René Gilsi
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Das ischt halt äbe d Pflicht vomene Staatsbürger i Di hütig Vorlaag - das ischt es Problem vo eminänder

Demokratie - mir sind äbe de Suverän sälber - ter Tragwyti - da gilts, da mues en jede go stimme -
jäsoo - en jede -

Vo eminänter Tragwyti, säg i, vo prinzipieller Bedüü-

tig-diräkt grundlegend, im Tagblatt isch esgstande-
Tag, Herr Pölsterli, äbenäbe, i gange au grad, Pflicht
isch Pflicht, haha, ganz richtig, wi gaats em Hebise?

Ja Si säged - und überhaupt, Zyte sind das, Zyte -
oha, jez schlaats scho halbi, jez hani sStimme ganz
vergässe -

Jänu, eso wichtig isch di Vorlag schliessli nüd, chö-
mezi, mer gönd no schnall in Löie hindere, es langet
grad no -
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